	Checkliste Inhalte Beratungsbericht1


	
	
	
	Ja/Nein

	Anmerkung


	A.
	
	Auftrag und Auftragsdurchführung
	
	

	
	
	· Auftraggeber
	...
	...

	
	
	· Auftrag und Auftragsgegenstand
	...
	...

	
	
	· Beginn und Ende der Beratung
	...
	...

	
	
	· Falls (freiwillig) erfolgt, Hinweis auf Gespräch mit Regionalpartner und wo die Ergebnisse eingeflossen sind.
	...
	...

	
	
	· (weitere berufsübliche Hinweise wie Auskunftspersonen, Haftungshinweise)
	...
	...

	B.
	
	Bestandsaufnahme und Ausgangslage
	
	

	
	1.
	Beschreibung des antragstellenden Unternehmens 
	
	

	
	
	· Unternehmen (Geschäftsführer, Rechtsform, Sitz, Gründung)
	...
	...

	
	
	· Unternehmensgegenstand
	...
	...

	
	
	· Inhaber-/Beteiligungsverhältnisse
	...
	...

	
	
	· Branchenzugehörigkeit
	...
	...

	
	
	· Mitarbeiterzahl
	...
	...

	
	
	· Bilanzsumme oder Jahresumsatz
	...
	...

	
	2.
	Antragsberechtigung und Corona-Betroffenheit
	
	

	
	
	· Darstellung der Kennzahlen zur Antragsberechtigung eines Unternehmens:

· Kein Unternehmen in Schwierigkeiten (am 31.12.2019 nicht mehr als Hälfte des Eigenkapitals durch Verluste verbraucht, keine Zahlungsunfähigkeit i.S. Insolvenzantragsrechts und keine Änderung dieser Situation bis zum 01.03.2020) mit entsprechender Erläuterung zur Ermittlung der Zahlen.

Eigenkapital/Betriebsvermögen:
_ _ _ _ _ _
Verlust:




          _ _ _ _ _ _
· Von Coronavirus betroffen: Darstellung in welcher Weise das Unternehmen von der Corona-Krise betroffen ist und wie sich der Beratungsbedarf daraus ergibt.

· Ggf. noch Hinweis auf KMU-Eigenschaft und De-Minimis-Prüfung
	...
...
...
	...
...
...

	
	3.
	Analyse der Unternehmenssituation und Benennung der Schwachstellen
	
	

	
	
	· Beschreibung und Analyse der Ist-Situation in Bezug auf Liquidität und Rentabilität 
	...
	...

	
	
	· Darstellung des Instrumentariums, mit der die finanzielle Lage erhoben und analysiert wurde, Datum und Herkunft der Kennzahlen
	...
	...

	
	
	· Analyse der Faktoren der konkreten Corona-Betroffenheit im konkreten Unternehmen (Schließung, Hygienemaßnahmen, Abstandsregeln, Quarantänerisiken, Reisewarnungen, geändertes Kundenverhalten u.a.)
	...
	...

	
	
	· Darstellung alternativer möglicher Szenarien für die Corona-Exit-Strategie und Dauer der Krise
	...
	...

	
	
	· Benennung der Schwachstellen und detailliertes Herausarbeiten der einzelnen Stellschrauben für die Sicherung einer positiven Entwicklung in der Zukunft unter Nutzung der Stärken des Unternehmens
	...
	...

	
	
	· Planungsrechnung der zukünftigen Entwicklung für unterschiedliche Szenarien
	...
	...

	
	
	· Rahmenbedingungen für eine positive Fortführungsprognose
	...
	...

	
	4.
	Darstellung der Handlungsempfehlungen mit detaillierten Anleitungen zur Umsetzung in die Praxis
	
	

	
	
	· geeignete Maßnahmen zur Überwindung der wirtschaftlichen Schwierigkeiten
	...
	...

	
	
	· zukünftige Strategie des Unternehmens
	...
	...

	
	
	· detaillierte Ausführungen und Anleitungen zur Umsetzung
	...
	...

	
	
	· Erläuterung zur Einbeziehung Dritter (z.B. Bank/Sparkasse, Lieferanten, Vermieter, Finanzamt, Krankenkasse, Steuerberater)
	...
	...

	C.
	
	Bescheinigung
	
	...

	D.
	
	  Anlagen
	
	...


� Hier sollte überall „ja“ stehen. Wenn eine Angabe nicht zutreffend/relevant ist, sollte das im Zweifelsfall im Bericht kenntlich gemacht werden z.B. mit einer Formulierung wie „Angaben zu … entfallen, da hier nicht vorliegend“, damit erkennbar wird, dass die Frage geprüft wurde. 


� Grau unterlegt = berufsübliche Angabe, jedoch für BAFA-Förderung nicht zwingend.
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